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Sport

FUSSBALL

Keller bleibt Trainer
des FC Schalke 04
Jens Keller bleibt Cheftrainer bei
Schalke 04. Das bestätigte Ver-

einschef Clemens
Tönnies am
Freitag bei
Sport1. Keller
werde seinen
Vertrag um zwei
Spielzeiten bis
2015 verlän-
gern. Der Verein
wolle die Ent-
scheidung am

Samstag im Rahmen des Heim-
spiels gegen Stuttgart bekannt ge-
ben. Zuletzt war eine Reihe von
möglichen Nachfolgern für Keller
gehandelt worden. (dpa)

FUSSBALL

Asamoah verlässt
SpVgg Greuther Fürth
Nach eineinhalb Jahren ist das Kapi-
tel Fürth für Gerald Asamoah be-
endet. Der 34-Jährige wird die als
Absteiger feststehenden Franken
zum Saisonende verlassen. Wohin,
das ist noch offen. (dpa)

FUSSBALL

Wettberg trainiert
Kreisligisten Kelheim
Trainer-Ikone Karsten Wettberg
(früher u. a. TSV 1860 München,
FC Augsburg) wird zur nächsten
Saison Trainer beim Kreisligisten
ATSV 1871 Kelheim. Der 71-Jähri-
ge wohnt in Elsendorf im Land-
kreis Kelheim. Wettberg trainiert
im Moment noch den Regionalli-
gisten SV Seligenporten. (dme)

FUSSBALL

Sport-Stammtisch mit
dem FCA in Mindelheim
Unter dem Motto „FCA on Tour“
hat der FC Augsburg in Zusam-
menarbeit mit den Lokalausgaben
der Augsburger Allgemeinen eine
Veranstaltungsreihe mit „Sport-
Stammtischen“ gestartet. Der
nächste Stammtisch findet am Mon-
tag (19 Uhr) im Vereinsheim des
Landesligisten TSV Mindelheim
statt. Gäste sind FCA-Chef Wal-
ther Seinsch und Manager Stefan
Reuter. Der Eintritt ist frei. (pm)

TENNIS

TCA startet mit Derby
in die Zweitliga-Saison
Mit einem Derby starten die Zweit-
liga-Frauen des TC Augsburg in
die neue Zweitliga-Saison. Am
Sonntag um 11 Uhr ist der MTTC
Iphitos München auf der Anlage am
Siebentischwald zu Gast. Zwei Sie-
ge hat sich der TCA in der nur sie-
ben Spieltage dauernden Saison
zum Ziel gesetzt, dann müsste der
Klassenerhalt geschafft sein. (AZ)

FUSSBALL

DFB feiert
Mitgliederrekord
Der Deutsche Fußball-Bund feiert
den höchsten Mitgliederstand der
Verbandsgeschichte. Dem DFB ge-
hören 6822233 Mitglieder an,
22105 mehr als im Vorjahr. Bei den
gemeldeten Mannschaften gibt es
dagegen einen Rückgang von
169168 auf 165 229. (dpa)

Sport kompakt

Jens Keller

Tennis

MÄNNER

Masters in Madrid (4,304 Mio. Euro/Sand), ,
Achtelfinale Ferrer (Spanien) – Haas (Bradenton/
Florida) 7:5, 4:6, 6:4 Viertelfinale Nadal (Spa-
nien) – Ferrer (Spanien) 4:6, 7:6 (7:3), 6:0

FRAUEN

Turnier in Madrid (4,033 Mio. Euro/Sand),
Achtelfinale Scharapowa (Russland) – Lisicki
(Berlin) 6:2, 7:5 Viertelfinale Ivanovic (Serbien) –
Kerber (Kiel) 6:3, 6:1

Fußball-Termine
3. Liga
Babelsberg – Burghausen, Bielefeld – Osnabrück,
Aachen – VfB Stuttgart II, Dortmund II – Halle-
scher FC, Saarbrücken – Heidenheim, Offenbach –
Wehen, Kalrsruhe – Rostock, Erfurt – Darmstadt,
Stuttgarter Kickers – Chemnitz, Unterhaching –
Münster (a. Sa., 13.30 Uhr)
Regionalliga Bayern
Memmingen – Eltersdorf, Ingolstadt II – 1860
München II, 1860 Rosenheim – Heimstetten,
Frohnlach – Würzburg, Bamberg – Seligenporten,
Ismaning – Aschaffenburg (a. Sa., 14 Uhr), Greut-
her Fürth II – Illertissen, Nürnberg II – Hof (bd. So.,
14 Uhr), Bayern München II – Rain (So., 15 Uhr)
Bayernliga Süd
Fürstenfeldbruck – Schalding-H. (Sa., 14 Uhr),
Landshut – Rosenheim, Kottern – Sonthofen (bd.
Sa., 15 Uhr), Wolfratshausen – Aichach (Sa., 16
Uhr), Eichstätt – Affing (Sa., 17 Uhr), Schwabmün-
chen – Deggendorf, Unterhaching II – Burghausen
II, Gersthofen – Regensburg II (a. So., 15 Uhr)
Landesliga Südwest
Landsberg – Königsbrunn (Sa., 14 Uhr), Ottobe-
uren – Thannhausen (Sa., 14.30 Uhr), 65 Dachau
– Manching, Gundelfingen – Memmingen II (bd.
Sa., 15 Uhr), Bobingen – Kaufbeuren (Sa., 15.30
Uhr), Gerolfing – Mering (Sa., 17 Uhr), Durach –
Mindelheim, Illertissen II – Raisting (bd. So., 15
Uhr), Pipinsried – Nördlingen (So., 17 Uhr)
Bezirksliga Nord
VfR Neuburg – Glött, DJK Lechhausen – Dinkel-
scherben, Wiesenbach – Meitingen, BCA Oberhau-
sen – Donauwörth (a. Sa., 15.30 Uhr), Wertingen
– Rain II, Ichenhausen – Neusäß, Donaumünster –
Ettenbeuren, Wemding – Bubesheim (a. So., 15)
Bezirksliga Süd
Neugablonz – Egg a.d. Günz, Füssen Türkspor
Augsburg, Haunstetten – Marktoberdorf, Wiggens-
bach – Germaringen (a. Sa., 15.30 Uhr), Friedberg
– Sonthofen II (Sa., 16 Uhr), Fellheim – Stätzling,
Erkheim – Schwaben Augsburg, Lamerdingen –
Babenhausen (a. So., 15 Uhr)
Regionalliga Süd, Frauen
u.a. Hegau – Memmingen, Freiburg II – Schwaben
Augsburg (bd. So., 14 Uhr)
Bayernliga, Frauen
u.a. Kaufbeuren – Hof (Sa., 17.30 Uhr)
Landesliga Süd, Frauen
u.a. Pfersee – Moosburg, Nördlingen – Altötting,
Donauwörth – Ruderting, Thenried – Donaualt-
heim (a. Sa., 17 Uhr)
Bezirksoberliga, Frauen
u.a. Schwaben Augsburg – Batzenhofen, FC Augs-
burg – Stätzling (bd. Sa., 17 Uhr), Türkheim – Ot-
tobeuren, Kaufering – Kempten (bd. Sa., 17.15
Uhr), Wehringen – Breitenthal (So., 11 Uhr)
A-Junioren, Bundesliga
u.a. FC Augsburg – Hoffenheim (So., 12 Uhr)
A-Junioren, Bayernliga
u.a. Erlangen-Bruck – Ingolstadt (Sa., 15 Uhr),
Aindling – Fürth (Sa., 15.30 Uhr), Memmelsdorf –
Memmingen (So., 13 Uhr)
B-Junioren, Bundesliga
u.a. Mainz – FC Augsburg (So., 11 Uhr)

I Ergebnisse und Tabellen unter
augsburger-allgemeine.de/tabelle

Fußball

BAYERISCHER TOTO-POKAL, FINALE

1860 Rosenheim – W. Burghausen 6:5 i. E.
(2:2) Rosenheim steht damit in der Hauptrunde
des DFB-Pokals

2. BUNDESLIGA
Sonntag, 12. Mai, 13.30 Uhr
Jahn Regensburg – 1. FC Kaiserslautern
SC Paderborn – 1860 München
FC St. Pauli – Eintracht Braunschweig
VfR Aalen – Dynamo Dresden
1. FC Union Berlin – MSV Duisburg
FSV Frankfurt – VfL Bochum
Erzgebirge Aue – FC Ingolstadt 04
1. FC Köln – Hertha BSC
Energie Cottbus – SV Sandhausen

1 Hertha BSC 32 21 9 2  62:26 72

2 Braunschweig 32 19 9 4  49:27 66

3 Kaiserslautern 32 14 13 5  51:30 55

4 1. FC Köln 32 13 12 7  39:31 51

5 FSV Frankfurt 32 15 5 12  51:42 50

6 1860 München 32 11 13 8  36:29 46

7 Cottbus 32 11 11 10  37:35 44

8 VfR Aalen 32 11 10 11  37:36 43

9 Union Berlin 32 11 10 11  46:47 43

10 MSV Duisburg 32 10 10 12  33:45 40

11 SC Paderborn 32 10 9 13  41:42 39

12 FC Ingolstadt 32 9 12 11  35:40 39

13 VfL Bochum 32 10 8 14  38:48 38

14 FC St. Pauli 32 9 10 13  37:45 37

15 Erzgebirge Aue 32 8 10 14  38:45 34

16 Dyn. Dresden 32 8 10 14  32:45 34

17 Sandhausen 32 6 8 18  38:62 26

18 J. Regensburg 32 4 7 21  34:59 19

Fußball

Normen Weber wohnt in München,
in der Wildwasser-Abfahrt startet
der 27-jährige Kanute für die Kanu

Schwaben
Augsburg und ge-
wann am gest-
rigen Freitag auf
der Soca bei
Bovec (Slowenien)
die Europa-
meisterschaft im
Canadier-Einer
(Classic-Distanz).
Im Kajakrennen

der Frauen dominierte die für den KK
Rosenheim fahrende Donauwör-
therin Manuela Stöberl. Bei den Män-
nern siegte im Kajak-Einer Tobias
Bong (RKC Köln). (AZ)

Sportler des Tages

Normen Weber

Lautern vor dem Etappenziel
2. Bundesliga Pfälzern fehlt noch ein Sieg zum Relegationsplatz

München Selbst beim Blick auf die
zuletzt wenig berauschende Aus-
wärtsbilanz kommen beim 1. FC
Kaiserslautern kaum noch Zweifel
auf. „Wir fahren mit viel Selbstver-
trauen nach Regensburg. Wir brau-
chen nur noch einen Sieg für die Re-
legation“, erklärte Torjäger Moha-
madou Idrissou vor dem Auftritt der
Pfälzer beim künftigen Drittligis-
ten. Der FCK-Profi blickt schon
voller Vorfreude auf das wohl
nahende Duell mit dem 16.
der Bundesliga. „Wir ha-
ben ein Ziel: Aufstieg!
Egal, wer kommt.“

Vier Punkte mehr
sowie das klar bessere
Torverhältnis spre-
chen im Vergleich
zum fast schon aus-
sichtslos zurückliegen-
den 1. FC Köln eine deut-

liche Sprache. Wenn nur nicht diese
miese Bilanz in der Fremde wäre!
Seit sechs Auswärtspartien ist der
Bundesliga-Absteiger ohne Dreier,
der letzte Sieg als Gast gelang den

Pfälzern vor mehr als drei
Monaten. Und wie man
sich gehörig blamieren
kann, bewies Lautern

jüngst beim mageren 1:1 ge-
gen neun Mann bei Erz-
gebirge Aue.

Geht beim FC Ingol-
stadt 04 zwei Spieltage
vor dem Saisonende

nochmals das große

Zittern los? Nach größtenteils ent-
täuschenden Auftritten in der Rück-
runde ist das Polster auf den Ab-
stiegsrelegationsplatz auf mittler-
weile fünf Punkte zusammenge-
schrumpft. „Wir brauchen jetzt si-
cherlich nicht in Panik zu verfallen.
Aber ein gesunder Realismus ist
nicht verkehrt“, sagt Innenverteidi-
ger Ralph Gunesch. Mit einem Sieg
beim abstiegsbedrohten FC Erzge-
birge Aue würden sich die Oberbay-
ern jedenfalls ihrer letzten Sorgen
entledigen.

Die Münchner Löwen spielen in
Paderborn um die Goldene Ananas –
seit dieser Woche ohne ihren lang-
jährigen Co-Trainer Markus
Schroth. Der ehemalige Stürmer
habe aus persönlichen Gründen um
Vertragsauflösung und Freistellung
mit sofortiger Wirkung gebeten,
hieß es.

Olympia 2022
Bürgerbegehren München treibt Plan voran.
Abstimmung findet am 10. November statt

München Die deutschen Olympia-
Macher treiben das bayerische Win-
termärchen 2022 weiter voran. Am
10. November sind jetzt in allen vier
bayerischen Schauplätzen, die als
Olympia-Gastgeber vorgesehen
sind, Bürgerbegehren geplant. Dies
bestätigte Münchens Oberbürger-
meister Christian Ude.

Alle vier Austragungsorte
sind sich einig

„Wir haben Übereinstimmung er-
zielt, dass wir vier Bürgerentscheide
durchführen“, sagte Ude nach ge-
meinsamen Gesprächen mit Thomas
Schmid, dem Bürgermeister von
Garmisch-Partenkirchen, Georg
Grabner, Landrat des Landkreises

Berchtesgaden, und Hermann
Steinmaßl, dem Landrat des Land-
kreises Traunstein.

Bis zum 14. November müssen
die Kandidatur und eine erste Ge-
bühr beim Internationalen Olympi-
schen Komitee (IOC) eingereicht
werden. Die präsidialen Pläne von
IOC-Vize Thomas Bach auf das
wichtigste Amt im Weltsport werte-
te Ude als völlig problemlos. Bach
habe bereits die erste Bewerbung
der bayerischen Landeshauptstadt
um die Spiele 2018 mit großer Lei-
denschaft vorangebracht.

Auch Bach selbst glaubt, ein Er-
folg im Kampf um das IOC-Präsi-
dentenamt sei „eher positiv“ für
München. (dpa)

Gebrochenes Boot
Segeln Olympiasieger Simpson stirbt bei

Trainingsunfall. Ursache gibt noch Rätsel auf
San Francisco Der Unfalltod von
Olympiasieger Andrew Simpson er-
schüttert den Segel-Sport. Der 36
Jahre alte Starboot-Goldmedaillen-
gewinner von 2008 und Olympia-
Zweite von London kam beim Trai-
ning für den America’s Cup vor San
Francisco ums Leben.

Auf einer Fahrt mit seinem Team
Artemis Racing brach der Riesenka-
tamaran auseinander. Das Boot trieb
kieloben im Wasser, einer der roten
Rümpfe ragte heraus. Simpson blieb
etwa zehn Minuten unter dem stark
beschädigten Katamaran einge-
schlossen. Die meisten der elf inter-
nationalen Crew-Mitglieder konn-
ten von herbeigeeilten Rettungs-
kräften schnell geborgen werden.

Für Simpson aber kam jede Hilfe zu
spät. Die schwedische Mannschaft
Artemis ist einer der Herausforderer
der Titel-Verteidiger vom Oracle

Team USA im 34.
America’s Cup.
Ob und wie die
Mannschaft ohne
Simpson weiter-
macht, ist genau-
so unklar wie die
Ursache für den
Bruch des Bootes
bei frischen, aber
nicht stürmischen

Winden. Ein Rettungsschwimmer
berichtete dem San Francisco Chro-
nicle, dass die Winde nur wenig über
normal gewesen seien. (dpa)

Andrew Simpson

WM-Zweiter sind“. Wenn die
Franzosen ihre Probleme beim Qua-
lifying in den Griff bekommen, wird
es für Vettel noch gefährlicher. Für
Räikkönen gibt es dazu nur einen
Weg: „Wenn wir unser Auto ver-
bessern können, werden wir auch
automatisch in der Qualifikation
stärker sein.“ Der zweimalige Spa-
nien-Gewinner hofft darauf, in Bar-
celona „um den Sieg kämpfen zu
können“. Beim Auftakt in Austra-
lien triumphierte er bereits. Die
zwei zweiten Plätze in China und
Bahrain unterstreichen die Stärke
des Pakets. Bezüglich der Konstanz
sind Räikkönen und Lotus eh eine
Klasse für sich. Seit 21 Rennen fuhr
der Finne immer in die Punkte.

Beim Großen Preis von Spanien
hat Sebastian Vettel gestern den ers-
ten Schlagabtausch mit Fernando
Alonso knapp gewonnen. Der drei-
malige Formel-1-Weltmeister setz-
te sich im freien Training mit ledig-
lich 17 Tausendstelsekunden vor
seinem Ferrari-Rivalen durch. Beim
Auftakt am Vormittag hatte der
Spanier noch die Konkurrenz hinter
sich gelassen. Vettel hatte auf der
nassen Piste nach einem Regen-
schauer nur wenige Runden gedreht
und sich mit Rang 19 begnügt. Der
Deutsche geht nun mit einem leich-
ten Vorteil in den erwarteten Zwei-
kampf um Pole-Position

Mercedes erinnert
an legendäre Silberpfeile

Mercedes hat derweil seinen Renn-
wagen in Silber lackiert und einen
Stern auf der Motorhaube platziert.
In den ersten vier Saisonrennen war
der Mercedes AMG W04 noch grau.

Damit erinnert das aktuelle Auto
von Nico Rosberg (Wiesbaden) und
Lewis Hamilton (Großbritannien)
farblich wieder stärker an die legen-
dären Silberpfeile aus den 50er Jah-
ren. (dpa)

ger. Helmut Marko, der Motor-
sport-Berater von Red Bull, be-
scheinigte dem Finnen „einen un-
glaublichen Saisonstart. Zudem
kommt er mit den Reifen in allen Si-
tuationen zurecht. Das macht ihn
für uns zu einem sehr gefährlichen
Gegner. Im Moment fürchten wir
Räikkönen und Lotus mehr als Fer-
rari.“Für Räikkönen gibt es „keinen
Grund überrascht zu sein, dass wir

dem Circuit de Catalunya bei Barce-
lona. Vor dem fünften Saisonlauf ist
Räikkönen (67 Punkte) mit zehn
Zählern Rückstand auf Spitzenreiter
Vettel (77) Gesamtzweiter. Vettel
zählt seinen Kumpel neben Ferrari-
Pilot Fernando Alonso zu seinen
schärfsten Rivalen. „Man darf Kimi
nicht außer Acht lassen. Wenn der
Wagen gut ist, ist er ein sehr schnel-
ler Fahrer“, sagte der Titelverteidi-

Barcelona Konkurrent, Kumpel und
möglicherweise künftiger Kollege:
Kimi Räikkönen gilt im Titelrennen
als einer der schärfsten Rivalen des
dreifachen Weltmeisters Sebastian
Vettel. Und vieles spricht dafür,
dass der Finne in der kommenden
Formel-1-Saison Stallgefährte sei-
nes deutschen Spezies bei Red Bull
wird. „Mit Sebastian würde es funk-
tionieren“, beschrieb der Lotus-Pi-
lot sein Verhältnis zu Vettel als her-
vorragend. „Wir vertrauen uns ge-
genseitig vorbehaltlos.“

Der österreichische Milliardär
und Teambesitzer Dietrich Mate-
schitz hält große Stücke auf den
Champion von 2007: „Wenn ein
Fahrer wie Kimi auf dem Markt ist,
muss er für uns immer ein Thema
sein.“ Da Räikkönens Vertrag bei
Lotus ausläuft und Mark Webber
bei Red Bull nur einen Vertrag bis
zum Saisonende hat, gäbe es im Fall
einer Einigung nicht einmal ein gro-
ßes Vertrags-Hick-Hack.

Beim Großen Preis von Spanien
ist Räikkönens Zukunft ein Top-
Thema. Aber den Finnen nerven

Fragen zu einem
möglichen
Wechsel  zu  Red
Bull sichtlich.
„Ich entscheide
danach, was für
mich am besten
ist. Ich habe kei-
ne Eile, es sind
erst  vier  Ren-
nen absolviert“,

sagte er vor dem Europa-Auftakt
am Sonntag (Start: 14 Uhr/RTL und
Sky).

Reagierte Räikkönen bei diesem
Reizthema gewohnt wortkarg, taute
der „Iceman“ beim Aspekt Titel-
chancen regelrecht auf. „Es wäre ja
dumm zu sagen, wir kämpfen nicht
um die WM. Deshalb sind wir ja
hier“, erklärte der 33-Jährige auf

Kumpel Kimi
Formel 1 in Spanien Räikkönen zählt zu den schärfsten Rivalen Vettels. Jenseits der Strecke

verstehen sich die beiden ausgezeichnet. Vieles spricht dafür, dass sie bald in einem Team fahren

Neue Farbe, neues Design: Mercedes hat sein Auto vor dem Großen Preis von Spanien

silbern lackiert und mit einem Stern verziert. Foto: imago

Kimi Räikkönen

REGIONALLIGA SÜDWEST
FSV Mainz 05 II – Eintracht Frankfurt II 2:0
SSV Ulm 1846 – Eintracht Trier 2:1
Waldhof Mannheim – Wormatia Worms 2:0
TuS Koblenz – FSV Frankfurt II 1:1
SV 07 Elversberg – FC Homburg 4:2
SGS Großaspach – SC Pfullendorf 3:0

H. Kassel 33 63

Elversberg 33 59

W. Mannheim 34 55

K’lautern II 33 54

Eintr. Trier 33 53

Großaspach 33 52

Hoffenheim II 32 51

SSV Ulm 33 51

Mainz II 33 46

Koblenz 34 46

Homburg 33 42

Worms 33 41

Freiburg II 32 40

E. Frankfurt II 34 37

FSV Frankf. II 33 36

Pfullendorf 33 34

Eschborn 33 33

Idar-Oberstein 33 32

Alzenau 33 27

Beifall für die

Roten Teufel:

Kaiserslau-

terns Chris

Löwe.

Foto: dpa

BUNDESLIGA FRAUEN
1. Spieltag
TC Ludwigshafen – TC Bocholt 0:9
ETUF Essen – Waldau Stuttgart 5:4
TC Moers  – Blau-Weiss Berlin 4:5

REGIONALLIGA BAYERN V. FREITAG

TSV Buchbach – FC Augsburg II 4:0 (1:0)
Tore 1:0 Breu (19.), 2:0 Klingmann (64.), 3:0
Grübl (69.), 4:0 Hamberger (90./Foulelfmeter)
Zuschauer 650

1860 Mün. II 35 71

FC Bayern II 35 64

Illertissen 35 63

Nürnberg II 35 61

Buchbach 36 59

Heimstett. 35 57

Memmingen 35 54

Rosenheim 35 52

Ingolstadt II 35 49

K. Würzburg 35 49

Gr. Fürth II 35 47

Rain/Lech 35 45

Seligenporten 35 45

FCE Bamberg 35 41

Bayern Hof 35 39

Eltersdorf 35 38

Aschaffenb. 35 36

FC Augsb. II 36 35

Ismaning 35 33

Frohnlach 35 32

BAYERNLIGA SÜD VOM FREITAG

TSV Aindling – FC Unterföhring 4:2 (3:0)
Tore 1:0 Knauer (8.), 2:0 Knauer (14.), 3:0 Modes
(23.), 4:0 Knauer (61.), 4:1 Grund (79.), 4:2 To-
sun (83.) Gelb-Rot Faber (45./Unterföhring/Foul-
spiel) Zuschauer 200

Schalding-H. 33 72

Burghaus. II 33 58

BC Aichach 33 56

U’haching II 33 54

Landshut 33 52

Regensburg II 33 50

Unterföhring 34 49

Hankofen-H. 34 49

SB Rosenheim 33 47

Eichstätt 33 46

Schwabmün. 34 45

FC Affing 33 45

Sonthofen 33 45

Wolfratshsn. 33 41

TSV Aindling 34 38

Deggend. 33 35

Gersthofen 34 35

F’feldbruck 33 31

TSV Kottern 33 30


